Fachspezifische Bestimmungen Fach Chemie

1. Kerncurriculum (63 C)

Hinweis: Weitere 3 Credits werden aus dem Teilmodul 2 (nicht-schulbezogene Vermittlungskompetenz) des Moduls LG-FDC-I „Einführung in die Fachdidaktik Chemie“ auf das fachwissenschaftliche Kerncurriculum Chemie angerechnet.

Pflichtmodule (57 Credits):

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen 


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.Che.4101
“Allgemeine und Anorganische Chemie LG”
	keine
	Allgemeine Chemie: Atombau und Periodensystem, Elemente und Verbindungen, Chemische Gleichungen und Stöchiometrie, Lösungen und Lösungsvorgänge, Chemische Gleichgewichte, einfache Thermodynamik und Kinetik, Säure-Base-Reaktionen, Fällungs- und Komplexbildungsreaktionen, Redoxreaktionen;

Grundlagen der Anorganischen Chemie: Vorkommen, Darstellung, Eigenschaften einiger Elemente und ihrer wichtigsten Verbindungen.
	
	Klausur (120 Min.)
	6 C,

6 SWS

	B.Che.4201

(Orientierungsmodul)
“Einführung in die Organische Chemie LG”
	keine
	Bindungstheorie; Stereochemie; Stoffchemie und einfache Transformationen (Kohlenwasserstoffe, Halogenalkane, Alkohole, Ether, Amine, Aromaten, Carbonyl-Verbindungen, Carbonsäuren und Derivate); Mechanismen (Nucleophile Substitution, Eliminierung, Addition, aromatische Substitution, Oxidation, Reduktion, Umlagerungen, pericyclische Reaktionen); Naturstoffchemie: Fette, Kohlehydrate, Peptide/Proteine, Nukleinsäuren, Terpene, Steroide, Alkaloide, Antibiotika, Flavone
	
	Klausur (120 Min.)
	6 C,

5 SWS

	B.Che.4102

“Anorganische Chemie LG”
	B.Che.4101

Die Teilnahme an der Sicherheitsbelehrung ist Voraussetzung für eine Teilnahme am Praktikum.
	Konzentrationsmaße, Massenwirkungsgesetz, Löslichkeitsprodukt, Grundlagen der Thermodynamik anorg. Reaktionen, galv. Elemente, Spannungsreihe, Halbzellentypen und ihre Potentiale, Anwendungen der Elektrochemie, Elektrolyse, Zersetzungsspannung, Brönsted-Säuren und Basen, KS- und KB-Werte, pH-Werte starker und schwacher Säuren und Basen, Puffersysteme, indikatometrische, potentiometrische und konduktometrische Titrationen, Chemie der Nichtmetalle, Chemie der Metalle, Grundlagen der Komplexchemie, Bindungsmodelle, Trennungsgang und qual. Analyse.
	sämtliche Testate des Praktikums und Praktikums-protokolle


	2 Klausuren (jeweils 180 Min.; jeweils 50% der Modulnote)
	10 C,

16 SWS

	B.Che.4202

“Organische Chemie LG”
	B.Che.4201


	Laboratoriumstechnik und Sicherheitsbestimmungen, Radikalreaktionen, Nucleophile Substitution, Eliminierung unter Bildung von C-C-Mehrfachbindungen, Additionen an nicht-aktivierte C-C-Mehrfach​bin​dungen, Elektrophile Substitution am Aromaten, Carbonylreaktionen, heteroanaloger Carbonylverbindungen, Analytische Versuche, Naturstoffprä​parate
	Erfolgreiche Teil​nahme am Prakti​kum (ohne Note), Versuchsproto​kolle (je max. 5 Seiten), erfolgrei​che Teilnahme an praktikums​begleitenden (un​benoteten) Kurz​tests, Refe​rat/Präsentation über ein vorgege​benes Thema.
	Klausur 
(180 Min.)


	10 C,

16 SWS

	B.Che.4301

“Physikalische Chemie I LG”


	Pflichtmodul Mathematik (M-1-P "Mathematik f. Chemiker" oder "Mathematik für Biologen"), falls Mathematik nicht zweites Fach ist.


	Allgemeine Chemie: Gase, Gasmischungen, Ein- und Zweistoffsysteme mit den Phasen gasförmig/ flüssig/ fest, Stofftrennung; 

Chemische Thermodynamik: Hauptsätze der Thermodynamik, thermodynamische Funktionen, stoffliches Gleichgewicht und Massenwirkungsgesetz, Gleichgewichtsberechnungen in homogenen und heterogenen Phasen; 

Elektrochemie: Elektrolytgleichgewichte, elektrische Leitfähigkeit von Ionen in Lösung, elektromotorische Kraft; 

Chemische Kinetik: Geschwindigkeitsgleichungen/Zeitgesetze einfacher Reaktionen, Geschwindigkeitskoeffizient, Aktivierungsenergie und deren Temperaturabhängigkeit.


	60% der in den wöchentlichen Kurztests erreichbaren Punkte, 75% bearbeitete Übungsaufgaben sowie Präsentation von bis zu drei Übungsaufgaben in den Übungen
	Klausur 
(Dauer: 120 Min.)
	5 C,
3 SWS

	B.Che.4302

"Physikal. Chemie II LG”


	B.Che.4301
	Allgemeine Chemie: Gase, Gasmischungen, Ein- und Zweistoffsysteme mit den Phasen gasförmig/flüssig/fest, Stofftrennung, Molmassenbestimmung, Titrationskurven und Pufferkapazität;

Chemische Thermodynamik: Hauptsätze der Thermodynamik, thermodynamische Funktionen, Messung von Reaktionsenthalpien, stoffliches Gleichgewicht und Massenwirkungsgesetz, experimentelle Bestimmung einer Gleichgewichtskonstanten sowie deren Temperaturabhängigkeit, Phasengleichgewicht, experimentelle Bestimmung von Dampfdrücken sowie deren Temperaturabhängigkeit, Gleichgewichtsberechnungen in homogenen und heterogenen Phasen; 

Elektrochemie: Elektrolytgleichgewichte, elektrische Leitfähigkeit von Ionen in Lösung, experimentelle Messung der Äquivalentleitfähigkeit starker und schwacher Elektrolyte, elektromotorische Kraft; experimentelle Bestimmung thermodynamischer Größen aus EMK-Messungen;

Chemische Kinetik: Geschwindigkeitsgleichungen/ Zeitgesetze einfacher Reaktionen, Geschwindigkeitskoeffizienten und deren experimentelle Bestimmung, Aktivierungsenergie.
	Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (es müssen alle  Versuchsprotokolle testiert sowie alle Kolloquien zu den Versuchen bestanden sein), ferner erfolgreiche Teilnahme am Seminar (Ausarbeitung und Präsentation eines vorgegebenen Seminarthemas).
	mündliche Prüfung (Dauer: 30 Min.)
	8 C,
6 SWS

	B.Che.4001

“Fächerübergreifendes Lernen LG”
Teilmodul 1: Biomolekulare Chemie

Teilmodul 2: Umweltchemie
	Teilmodul 1: B.Che.4201
Teilmodul 2: 

B.Che.4101
	Biomolekulare Chemie: Grundlagen der Biochemie unter chemischen Gesichtspunkten: Struktur und Funktion von Proteinen und Nukleinsäuren, Chemie der wichtigsten Stoffwechselwege wie Glykolyse, Citratcyclus und Atmungskette sowie die Grundzüge der Replikation und Proteinbiosynthese, Mechanismen enzymatischer Reaktionen/Regulation, Vererbung/genetische Methoden.

Umweltchemie: Wichtige anthropogene Prozesse wie Metall, Energie- und Lebensmittelproduktion, Transport, Wiederverwertung und Abfallbehandlung; Interpretation der Chemie, die sich in unserer Umwelt abspielt, mit Hilfe von Reaktionsgleichungen, Struktur und Bindung und grundlegenden chemischen Konzepten
	Teilmodul 1: erfolgreich absolvierte Übungen


	Teilmodul 1: Klausur (90 Min., gewichtet mit 4 C)

Teilmodul 2: Klausur (120 Min., gewichtet mit 3 C)
	7 C,

5 SWS

	B.Che.4203

“Spezielle Organische Chemie LG”
	B.Che.4202
	Chemische und biochemische Grundlagen aus den Themenbereichen: Kohlenhydrate, Aminosäuren/Peptide, Lipide, Nucleinsäuren, Photosynthese, Antibiotika und Enzyme. Grundlegende Mess- und Arbeitstechniken.

Isolierung von Naturstoffen, Auf- u. Abbaureaktionen, steriles Arbeiten, Reinheitskontrolle durch physikal. Konstanten und Dünnschichtchromatographie, Deutung von Spektren (UV, MS, NMR).
	Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum (ohne Note) sowie Referat/ Präsentation über ein vorgegebenes Thema.
	bewertete Praktikumsprotokolle (je max. 5 Seiten Umfang)
	5 C,

7 SWS


Wahlpflichtmodule2 (6 Credits)

In Abhängigkeit von der Fächerkombination ist eines der beiden Module im Umfang von 6 auszuwählen:

M-1-P "Mathematik für Chemiker I" (6 C, 6 SWS), falls nicht Biologie oder Mathematik zweites Fach ist bzw.

B.phy.705 "Experimentalphysik I für Nebenfach" (6 C, 6 SWS), falls Biologie oder Mathematik als zweites Fach gewählt wurde.

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	M-1-P 

"Mathematik für Chemiker I"
	keine
	Zahlen; Vektoren; Funktionen einer Variablen, Differentiation und Integration; Funktionen von mehreren Variablen, Differentiation und Integration; Lineare Algebra.
	
	unbenotete Klausur 
(180 Min.)
	6 C,

6 SWS

	B.phy.705
"Experimentalphysik I für Nebenfach”
	keine
	Kenntnisse und theoretische Beschreibung physikalischer Prozesse aus den Bereichen Mechanik, Elektrizitätslehre, Optik und Wärmelehre
	
	unbenotete Klausur

(180 Min.)
	6 C,

6 SWS


2 Die Belegung der Wahlpflichtmodule ergibt sich aus den Fächerkombinationen mit folgender tatsächlicher Verteilung der Credits auf die Fächer:

	
	Fächerkombinationen und die jeweils verteilten Credits im Pflichtbereich

	Modul
	Chemie/Biologie
	Chemie/Mathematik
	Chemie/Physik
	Chemie/Andere3

	M-1-P "Mathematik für Chemiker I" 4
	0/6
	0/0
	6/0
	6/0

	B.phy.705
	6/0
	6/0
	0/0
	0/0


3 
Studierenden, die Chemie mit einem anderen Fach als Biologie, Mathematik oder Physik kombiniert haben, wird dringend empfohlen, das Modul  B.phy.705 als Wahlmodul im Optionalbereich zu belegen.
4 
Als Alternative zum Modul M-1-P "Mathematik für Chemiker I" kann das Modul "Mathematik für Biologen“ (6 C) belegt werden.
2. Lehramtbezogenes Profil: 

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen 


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.Che.4801

„Einführung in die Fachdidaktik Chemie”

Teilmodul 1: Einführung in die Fachdidaktik Chemie

Teilmodul 2: Experimentieren an Stationen
	Teilmodul 1: keine

Teilmodul 2:

B.Che.4102
	Teilmodul 1: Fachdidaktische Modelle und Konzepte
Teilmodul 2: Die Erkenntnisse, die sich aus dem Beobachten und Betreuen von Schülerexperimenten im XLAB ergeben haben, sollen in einem Bericht zusammengefasst und auf die Übertragbarkeit in den schulischen Alltag überprüft werden.
	Teilmodul 1:

Präsentation einer Unterrichtsstunde
	Teilmodul 1: Klausur (90 Min., 50% der Modulnote)

Teilmodul 2: 

bewerteter Bericht (50% der Modulnote)
	6 C,

4 SWS


Teilmodul 1 (schulbezogene Vermittlungskompetenz) wird mit 3 C auf den Professionalisierungsbereich angerechnet, Teilmodul 2 (nicht-schulbezogene Vermittlungskompetenz) wird mit 3 C auf das fachwissenschaftliche Kerncurriculum Chemie angerechnet,.

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 7 Abs. 1): Es müssen die Module  B.Che.4101, B.Che.4202, B.Che.4301, B.Che.4102 und  B.Che.4202 und B.Che.4801 erfolgreich absolviert worden sein; zudem das Modul B.phy.705 sofern Biologie oder Mathematik als zweites Fach studiert wird bzw. das Modul  B.Che.1002 "Mathematik f. Chemiker I" oder das Modul BAB-07-2Fa „Mathematik für Biologen“  bei anderen Fächerkombinationen. Soll die Bachelorarbeit im Fach Chemie angefertigt werden, so wird empfohlen, zuvor im Optionalbereich das Modul B.Chem.6002 zu belegen.

4. Eine Wiederholung von Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung ist ausgeschlossen.

5. Wahlmodule für den Optionalbereich

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.Che.6002
"Fachprojekt Chemie”
	B.Che.4102

B.Che.4202, 
	Fachlicher Hintergrund des bearbeiteten Projekts
	
	mündliche Prüfung

(30 Min.)
	6 C

	B.Che.1901

“Gefährliche Stoffe”

Teilmodul 1:Toxikologie für Chemiker

Teilmodul 2: Spezielle Rechtskunde für Chemiker
	B.Che.4101
	Teilmodul 1: Grundbegriffe der Toxikokinetik und –dynamik, der chemischen Cancerogenese, der Reproduktions-, Immun- und Ökotoxikologie; Toxische Wirkungen von Metallen, organischen Lösemitteln, Reizgasen, Pestiziden und Arzneimitteln

Teilmodul 2: Grundbegriffe des nationalen und europäischen Rechtssystems, Verständnis des ChemG und hieraus resultierender Rechtsverordnungen insbesondere ChemVerbotsV sowie GefStoffV.
	
	Teilmodul 1: Klausur (60 Min., 50% der Modulnote)

Teilmodul 2: Klausur (120 Min., 50% der Modulnote)
	4 C,

4 SWS

	B.Che.3904

"Grundlagen der Radiochemie“
Teilmodul 1: Radiochemie

Teilmodul2: Radioaktive Isotope
	Teilmodul 2: Erfüllung der gesetzlichen Bestimmungen zum Arbeiten im Kontrollbereich
	Teilmodul 1: Zerfallsarten und -gesetze, Wechselwirkung mit Materie, Isotopieeffekte, Energiebilanz, Isotopengewinnung, Markierungsarten, Strahlungsnachweis, Dosisbegriffe, Anwendung

Teilmodul 2: Isotopenaustausch, Aktivierung, radioaktives Gleichgewicht, Nuklidgeneratoren, Retention, Wirkungsgrade, Kalibrierung von Messgeräten
	
	Teilmodul 1: Klausur (120 Min., zählt 50% zur Modulnote)

Teilmodul 2: Klausur (120 Min., zählt 50% zur Modulnote)
	6 C,

8 SWS


